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SCHWEIZERN) INST
CARTSUISSE

MONATSSCHRIFT«REVUE MENSUELLE
OFFIZIELLES ORGAN DER GESELL-
SCHAFT SCHWEIZERISCHER MALER,
BILDHAUER UND ARCHITEKTEN
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ORGANE OFFICIEL DE LA SOCIÉTÉ
DES PEINTRES, SCULPTEURS ET
nnnnn ARCHITECTES SUISSES nnnnnn

REDAKTION UND ADMINISTRATION: C. A. LOOSL7, 5Ü7UPL/Z BEI BERN

1. März 1910. Jtë. 96. 1" mars 1910.

Preis der Nummer
Abonnement für Nichtmitglieder per Jahr

25 Cts. Prix du numéro 25 cent.
5 Fr. Prix de l'abonnement pour non-sociétaires par an 5 frs.
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Mitteilungen des Zentralsekretariates. — Mitteilungen der Sektionen:
Genf, Luzern, Paris und Zürich. — Kunst und Brot. — Neuer Aufruf
zur Gründung eines schweizerischen Bundes für Naturschutz behufs
Schaffung eines schweizerischen Nationalparkes. — Persönliche Mit-
teilungen. — Mitgliederverzeichnis. — Die Sezession. — Bibliogra-

phie. — Inserate.
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MITTEILUNGEN
DES ZENTRALSEKRETARIATES
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Der Zentralvorstand wurde auf. Samstag, den 19. Febr.

1. J. vom Unterzeichneten ordnungsgemäss einberufen,
erwies sich jedoch als nicht beschlussfähig, da von seinen
sämtlichen Mitgliedern niemand erscheinen konnte. Die
Herren Cardinaux und Tièche Hessen sich wegen Krank-
heit, die Herren Boss und Hodler wegen Kantonsab
Wesenheit und Herr Linck wegen Todesfall in der Familie
entschuldigen.

Unter Genehmigungsvorbehalt durch den in nächster
Zeit zu besammelnden Zentralvorstand teilt das Sekre-
tariat folgendes mit ;

1. Der Antrag der Sektion Genf betreffend die Organi-
sation der Jury für die nationale Kunstausstellung wird
den Sektionen zur Diskussion unterbreitet und sie werden
gebeten, ihre Stellung zu dem Antrage bis spätestens
am 20. März dem Unterzeichneten mitzuteilen. (Siehe
Mitteilungen der Sektion Genf.)

2. Die Mitteilungen der Sektion Luzern werden den Mit-
gliedern zur Kenntnis gebracht. (Siehe Mitteilungen der
Sektionen.)

3. Die Verwahrung der Sektion Paris wird den Mitglie-

dern zur Kenntnis gebracht. Der Ausstellungskommissär
erlaubt sich jedoch darauf hinzuweisen, dass zur Anmel-
dung den Herren Mitgliedern volle 23 Tage vom Dalum
des Erscheinens des Reglementes an gerechnet zur Ver-
fügung standen, innerhalb welcher Frist sich auch die
Mitglieder der entfernten Sektionen eintragen lassen
konnten, was in besondern Fällen auch geschah. In An-
betracht der verhältnismässig langen Transportdauer war
es nicht wohl möglich, noch eine weitere Einlieferungs-
frist zu setzen und der Umstand, dass die Mitglieder,
welche wirklich die letzte Nummer der «Schweizerkunst»
und das darin enthaltene Ausstellungsreglement gelesen
haben, sich auch prompt anmeldeten, lässt- den Schluss
zu, dass was den einen nicht unmöglich war, auch den
andern möglich sein konnte. (Siehe Mitteilungen der
Sektionen, Paris.)

4. Die Anträge der Sektion Zürich werden zuhanden
des Zentralvorstandes entgegengenommen und sollen an-
lässlich seiner nächsten Zusammenkunft diskutiert werden.

Auf deren Anfrage, was mit den Anträgen der Sek-
tionen Neuenburg und Zürich geschehen sei, hat der
Unterzeichnete mitzuteilen, dass sich eine zur Beratung
der Angelegenheit eingesetzte Sonderkommission in den
nächsten Tagen versammeln und zuhanden der Sektionen
eine Vorlage ausarbeiten wird. Der Grund, warum dies
bis heute nicht geschah, liegt in dem Umstände, dass
dei Unterzeichnete vorderhand mit dringenderen Ange-
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